
zeitig die öffentliche Lektionspropaganda zu entwickeln, ist es er­
forderlich, daß bei jeder Kreisleitung ein Parteikabinett besteht. Die 
wesentliche Aufgabe der Parteikabinette besteht in der Durchführung 
von Lektionen und Konsultationen für die Propagandisten sowie in 
öffentlichen Lektionen. Die Parteikabinette sollen Ausstellungen 
organisieren und den Propagandisten Anschauungsmaterial und Lite­
ratur für ihre Arbeit zur Verfügung stellen. Besondere Aufmerksamkeit 
muß den Konsultationen über die Methodik des Unterrichts gewidmet 
werden. In den Propagandistenseminaren, die in den Parteikabinetten 
stattfinden, sollen die Zirkelleiter ständig ihre Erfahrungen aus- 
tauschen und methodische Anleitungen erhalten. Die Bezirks- und 
Kreisleitungen der Partei müssen die Anleitung der Parteikabinette 
und die Kontrolle der Arbeit der Parteikabinette verstärken, weil dies 
die wichtigsten Institutionen der Bezirks- und Kreisleitungen bei der 
Durchführung der propagandistischen Arbeit der Partei sind.

Die bei den Landes- und Kreisleitungen bestehenden Propagan­
distenaktivs sind in ständige Lektorengruppen umzubilden, deren 
Aufgabe es ist, öffentliche Lektionen sowie Vorlesungen vor Propa­
gandisten und Agitatoren über die Grundfragen des Marxismus- 
Leninismus und die Beschlüsse der Partei und der Regierung durch­
zuführen. Diese Lektorengruppen sind von den Bezirks- beziehungs­
weise Kreisleitungen der Partei zu bestätigen und vor allen Dingen 
aus solchen Genossen zu bilden, die bereits die Parteihochschule, 
Landesparteischule oder einen anderen längeren Lehrgang besucht 
haben und über das erforderliche Wissen verfügen.

Große Bedeutung besitzt die propagandistische Arbeit der Partei­
presse. Im Parteilehrjahr 1952/53 sollen das Zentralorgan und die 
Landeszeitungen wöchentlich eine Seite für den Propagandisten her­
ausgeben, die vor allem der Klärung von Fragen, die im Parteilehr­
jahr aufbeten, sowie dem Erfahrungsaustausch dient. Auch die „Ein­
heit“ und der „Neue Weg“ müssen das dritte Parteilehrjahr durch 
Veröffentlichung von Konsultationen unterstützen.

Aus dem ersten und zweiten Parteilehrjahr muß die Schlußfolge- 
rung gezogen werden, daß das Parteilehrjahr ohne die ständige An­
leitung und Kontrolle der Parteileitungen nicht erfolgreich durchge­
führt werden kann. Die Abteilungen Propaganda des Zentralkomitees, 
der Bezirks- und Kreisleitungen und die Leitungen der Grundorgani­
sationen müssen den Parteiorganisationen ständig Anleitung und 
Hilfe bei der Durchführung der Beschlüsse des Zentralkomitees und
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